
5. DSJ-Akademie

C2: Pressearbeit



Agenda

 Vorstellungsrunde

 Situation der Pressearbeit in den Vereinen

 Erwartungen

 Warum Öffentlichkeitsarbeit

 Zielgruppen

 Kommunikationswege

 Arbeiten mit und für die Presse

 Pressemeldungen und Fotos

 Zusammenfassung und Abschluss
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Kurzvorstellung

Referent:

Carsten Karthaus, SC Murrhardt 1948 e.V., 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit DSJ

Teilnehmer:

 Name, Vereine/Ort, Funktion 
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Was sind Eure Erwartungen an 
diesen Workshop?

10 Minuten Bearbeitungszeit
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Situation der Pressearbeit in den 
Vereinen ca. 15 + 5 min

 Wie nimmt die Öffentlichkeit Ihren 
Verein war?

 Anzahl Presseberichte?

 Was gibt es für 
Berichte?(Vorberichte, 
Spielberichte, Meldungen etc.

 Schaukasten?

 Präsentation auf öffentlichen 
Veranstaltungen?

 Gibt es eine Homepage?

 Lokale, globale Internetplattform?

 Wie sind Sie selbst auf den 
Verein aufmerksam geworden?

 Welche Werkzeuge sind im 
Verein vorhanden?

 Welche Zuständigkeiten gibt es?

 Wie werden Berichte / Fotos 
verwaltet?

 Unterstützung durch Presse, 
Fotographen, Zeilengeld, etc.
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Warum Pressearbeit?

Was nützt das schönste Spiel, wenn keine Zuschauer im 
Stadion sind? 

Ohne Öffentlichkeit verliert der Sport viel von seinem Reiz. 
Aber nur die großen Sportler und Vereine bringen die 
Medien von selbst groß raus. 

Der „Sportverein um die Ecke“ muss sich seinen Platz in der 
Zeitung erkämpfen. Dazu muss er die Spielregeln kennen!
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Warum Pressearbeit?

 Öffentlichkeitsarbeit macht die Angebote des Vereins bekannt und sorgt damit 
für neue Mitglieder.

 Öffentlichkeitsarbeit ist Imagepflege. Mit Öffentlichkeitsarbeit kann der Verein 
sich von seiner besten Seite darstellen.

 Öffentlichkeitsarbeit bringt den Verein den Leuten im Ort nahe. Ist der Verein 
bekannt und anerkannt, kann das helfen, Gelder zu sichern bzw. zu erhalten.

 Sponsoring geht nur mit erfolgreicher Öffentlichkeitsarbeit.

 Öffentlichkeitsarbeit macht deutlich, dass ein Sportverein wichtige soziale 
Funktionen erfüllt. Ein Sportverein bietet mehr als Sport und ist deshalb auch 
gesellschaftlich notwendig. 

 Öffentlichkeitsarbeit sichert die Existenzgrundlage des Vereins und er wird 
Bestandteil des Gemeindelebens.
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Warum Pressearbeit?

 Öffentlichkeitsarbeit ist alles vom Presseartikel über die Vereinszeitung, den 

„Tag der offenen Tür“ bis zum Plakat. 

 Ein Plakat z. B. ist nur ein Element der Öff.-arbeit. 

 Öff.-arbeit ist sehr viel mehr als nur die Summe aller einsetzbaren Mittel oder 
Maßnahmen. 

 Das Wichtige bei der Öff.-arbeit ist das Gesamtkonzept, aus dem sich die 
Maßnahmen ableiten.

 Eine gute Öffentlichkeitsarbeit ist nur erfolgreich, wenn sie 
langfristig und kontinuierlich angelegt ist und man sich an ein 
paar feste Regeln hält.
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Zielorientierte Öff.-Arbeit

Ziele der Öff.-Arbeit sind daher langfristig festzulegen und 
konsequent umzusetzen.

Öffentlichkeitsarbeit ist eine Disziplin für Spieler mit Blick für 
den Raum und langem Atem: 

 Nicht blind drauf los, sondern Strategie verfolgen

 Spielzüge der Strategie unterordnen, Maßnahmen auf 
übergeordnete Ziele anpassen.

 Lange Zeiträume am Ball bleiben, Vertrauen und 
Verständnis wachsen nicht über Nacht, sondern erfordern 
kontinuierliche Pflege.

An welchen Zielen sind die Ziele der 

Öffentlichkeit festzumachen?
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Zielorientierte Öff.-Arbeit

Freude am Fahren 

auch in der 

Öff.-Arbeit

Ziele sind am Motto/Leitbild 

festzumachen!
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5 Schritte bei der Öff.-Arbeit

1. Analyse der Ausgangslage

2. Ziele planen und bestimmen

3. Zielgruppen ermitteln

4. Strategisches Vorgehen ermitteln

5. Konkreter Maßnahmenplan
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Zielgruppen
15 + 5 min

Situation: Ein großes Vereinsjubiläum steht im nächsten Jahr 
an. Überlegen Sie welche Zielgruppen Sie darauf aufmerksam 
machen wollen. Es sollen mehrere Veranstaltungen 
durchgeführt werden. z.B.: Checkliste

 eine Simultanveranstaltung

 ein offenes Jugendturnier

 eine Veranstaltung Ihrer Schachjugend Wettkampf mit 
anderem Sportverein (z.B. Schützen oder Handball)

 ein Stadtfest / ein Stand auf dem Weihnachtsmarkt

 ein 2-tägiger vereinsinterner Ausflug
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6.3.10. Zielgruppen bestimmen.rtf


Zielgruppen

 Simultanveranstaltung: eigenen Mitglieder / Kinder und Jugendliche / 
interessierte Schachspieler anderer Vereine / Sponsoren

 Jugendturnier: Kinder- und Jugendliche / Trainer / Schulen / Eltern / 
breite Öffentlichkeit

 Veranstaltung der Schachjugend: breite Öffentlichkeit / Politiker / 
Bürgermeister / Sponsoren / Kinder und Jugendliche / andere Vereine

 Stadtfest: Besucher / Gäste / breite Öffentlichkeit / lokale Politiker 
benachbarte Schachvereine 

 Stand auf dem Weihnachtsmarkt: Eltern / Gäste / eigene Mitglieder / 
interessierte Schachspieler

 2 tägigen Ausflug: für interne Mitglieder / breite Öffentlichkeit
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Kommunikationswege
Brainstorming ca. 15 + 5 min

Nachdem Sie die Zielgruppen für die einzelnen 
Veranstaltungen ermittelt haben, überlegen Sie auf welchen 
Wegen Sie diese erreichen können:

 eine Simultanveranstaltung

 ein Jugendturnier

 eine Veranstaltung der Schachjugend 

 ein Stadtfest

 ein Stand auf dem Weihnachtsmarkt

 ein 2-tägiger Ausflug
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Kommunikationswege

 Pressearbeit

 Internet / Homepage / Plattformen (Facebook/murr-on.de) / Twitter

 Newsletter

 Plakate

 Faltblatt/Flyer/Folder/Jahresheft

 Leserbriefe

 Telefonkampagne

 Unterschriftensammlung

 Rundfunk/Fernsehberichte

 Straßenaktionen/Infostand

 Pressekonferenz

10.09.2011, DSJ-Akademie Rotenburg a. d. Fulda,           Carsten 
Karthaus, DSJ Referent für Öffentlichkeitsarbeit



Kommunikationswege

 Pressearbeit
 Tageszeitungen (Erstellen eines Presseverteilers . Hier hilft der/die 
DSB/DSJ oder Wikipedia Liste aller deutschen Tageszeitungen)

 Szenenblätter, Stadtmagazine, 

 Anzeigenblätter

 Infoschriften der Kirche, anderer Vereine

 Schülerzeitung

 Radioredaktionen, offene Kanäle und regionale Fernsehsender

 Online-Redaktionen der Medien

 Internetseiten von Städten und Gemeinden
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Kommunikationswege

 eigene Veröffentlichungen
 Vereinszeitung

 Mitgliederbrief

 Flyer

 Jahresheft

 Newsletter

 Internetauftritt
 eigene Homepage

 Facebook

 lokale Internetplattformen

 Twitter
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Beispiele für Internetauftritte
Hinweis auf die Veranstaltung D3 „Internetseiten gestalten“ 
von Falco Nogatz
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Beispiele für Internetauftritte
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Kommunikationswege

Aushänge
 Schwarzes Brett

 Schaukasten

 Flyerständer

 Informations-/Bürger-/Touristenbüro

 Aktionen
 Tag der offenen Tür

 Spiel- und Sportfest

 Ferienprogramme der Kommunen

 Freundschaftsspiele an Schulen / mit anderen Vereinen usw.
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Beispiel für Aktionen
Tag der offenen Tür
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Am Anfang steht das „Produkt“

Diese Frage sollte Sie bei allen Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit begleiten, dabei müssen Sie immer die 
Bedürfnisse Ihrer Zielgruppe im Auge behalten.

Was wollen wir Botschaft

wem Zielgruppe

warum Begründung

auf welchem Weg Medium

wie Methode

mit welchen Effekten 
mitteilen?

Wirkung
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Die Medien als Partner

 Erstellen eines Presseverteilers
 Liste aller deutschen Tageszeitungen auf www.Wikipedia.de

 Kommunikation mit der Presse

 Kontaktaufnahme
 Telefonische Kontaktaufnahme zwischen Morgenkonferenz und 

Mittagspause

 Pressemeldungen am besten per Mail an einen vorhandenen 
Ansprechpartner, ansonsten an die Redaktionsadresse.
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DEM_2011_TZ.xlsx


Kommunikation mit der Presse

 Je besser Sie die Redaktion kennt, je besser sind auch die 
Ergebnisse

 Verbindung zu den zuständigen Redaktionen aufbauen

 Finden Sie heraus, welcher Redakteur für Ihre Themen 
zuständig ist.

 Redakteure einladen, persönlicher Eindruck/Verhältnis.

 Welche Erwartungen hat der Redakteur an Sie?
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Die Pressemeldung

Im Baden-Württemberg spielten eine schwäbische und eine badische Mannschaft 
gegeneinander. So war es natürlich mehr als nur ein Wettkampf, wo der bessere 

gewinnen sollte, dabei ging es auch um die Ehre.

Gut man kann sagen, dass den Schwaben an diesem Tag das Glück nicht hold war, 
denn diese sind untergegangen. Sie haben haushoch verloren. In Grund und Boden 

sind Sie versunken.

Unter Berücksichtigung regionaler Befindlichkeiten war  die Sache in der 
schwäbischen Presse wie folgt zu lesen:

Nach einem mitreißenden, sportlich überzeugenden Spiel belegte unsere hoch 
motivierte Mannschaft einen hervorragenden zweiten Platz. Die Badische 

Mannschaft wurde Vorletzter.

Jede Möglichkeit nutzen, positives zu schreiben

(auch bei Verlustpartien!)
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Die Pressemeldung

Für den inhaltlichen Aufbau von Pressemitteilungen gilt:
• Sie muss Neuigkeitswert haben und von Nutzen für den Leser sein, der 

erste Satz soll Interesse wecken. Neugierig machen!
• Das Wichtigste zuerst. Der Redakteur muss von hinten her kürzen 
können.
• Verständlich formulieren, kein Fach-Chinesisch
• Namen sind Nachrichten. Aber bitte: Vor- und Nachnamen ausschreiben 
und Funktion angeben, nie Herr oder Frau schreiben.
• Kein ich oder wir, die Zeitung bringt ja die Nachricht.
• Superlative und Eigenlob vermeiden, objektiv und neutral schreiben.
• Negative Wertungen vermeiden!

Regelmäßige Berichterstattung anstreben!

Regelmäßigkeit steigert erheblich den Effekt.
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Die Pressemeldung

Für den formalen Aufbau gilt:
• als Pressemeldung kennzeichnen und Absender deutlich machen
• knapp und informativ schreiben; eine Seite reicht!
• keine überlangen Sätze: Mehr als 15 Wörter pro Satz sind schwer zu 
lesen.
• Zahlen bis zwölf ausschreiben
• Hervorhebungen und Unterstreichungen wirken unprofessionell.
• keine unbekannten Begriffe, Abkürzungen beim ersten Mal erklären.
• lesefreundlich schreiben, unter 70 Anschläge pro Zeile, eineinhalb-
zeiliger Abstand.
• schnörkellose Schrift mit 11- bis 12- Punkt-Größe

• Ansprechpartner mit Adresse, Telefon, E-Mail angeben.
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Pressefotos
Fotos sind Pflicht!
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Pressefotos
Fotos sind Pflicht!

 Fotos erhöhen die Chancen für Pressemeldungen deutlich.

 Fotos ziehen den Blick auf sich.
 Technische Details beachten:

 hochformatige

 Farb-Fotos (vorausgesetzt, die Zeitung wird im Farbdruck 
produziert)

 im Format 13 x 18 cm

 in der Auflösung von 300 dpi

 mit glänzender Oberfläche (weil matte Oberflächen beim 
Einscannen häufig unscharf werden)
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Hilfsmittel für Pressemeldungen

 Broschüre „Schachverein im Rampenlicht“ des DSB als 
Anregung und Wissendatenbank für Über-schriften, 
Textpassagen zur Parteiberichterstattung

 Richtlinie für die eigene Pressearbeit aufstellen

 Bei Spielberichten vorgefertigte Formulare, hier sollen 
die Spieler 3-4 Sätze zu Ihrer Partei mit Eröffnung, 
Mittelspiel und Endspiel schreiben.

 Eigene Presseberichtdatenbank

 Vorlagen für wiederkehrende Ereignisse, z.B. Vorberichte
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Presseartikel
30 min

Am letzten Spieltag hat Ihre erste Mannschaft
im direkten Duell gegen den Tabellenzweiten
den Titelgewinn mit 3:5 beim Auswärtsspiel
und den Aufstieg perfekt gemacht. Schreiben
Sie die Pressemeldung! Mit folgenden
Hilfsmitteln / Angaben, ein 4:4 hätte gereicht.
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Welche Hilfen gibt es für die 
Öffentlichkeitsarbeit?

 Broschüre „Schachvereine im Rampenlicht“ vom DSB

 DSB-Vereins-Service

 DSJ-Vereinshilfen und –Konferenzen

 DSJ-Akademie

 Sportverbände wie z.B. hessische Sportjugend, Münchner 
Sportjugend, WLSB, Deutscher Sportbund

 Bücher und Ratgeber

 Kontakt: 
 Carsten Karthaus, Referent für Öffentlichkeitsarbeit der DSJ 

karthaus@deutsche-schachjugend.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Ihre 
Mitarbeit für Fragen und zur Diskussion 

stehe ich gerne noch zur Verfügung.
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